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G:is Neuwdrsgeschen?. 

Die Verständigung der beiden großen 
Parteien, dcr 5erbiscl -'^^adikol>.'r-und der De« 

it^okrateiiPartei, nicht bloß in programmati­
scher Z?6ziel^ung, sondern sogar auch scho» 
in der Aufteilung der Zl^inisterportefeuilles 
ist das Neujak^rsgeschenk, das uns Beograd, 

die Neichszentrale bescherte. Der Anschluß der 
muselmanischen Organisation an diesen Vlock 

soll auch schon gesichert sein. Diese Verstän 
digung. als Lrf^lg genommen, ist umso auf 
fallender, als es immer hieß, die Gegenjätz'?. 
die diese beiden Parteien voneinander trenn» 
ten, wären mit einer Kluft zu vergleichen, 
die niemals überbri^ckt werden könnte. Ls 

liegt nak^e, die Ursache dieses unerwarteten 
Zusammenschlusses in der, der konstituieren 
den Nationalversammlung zufallenden Auf­
gabe und den damit im Zusaminenl^ange 

Gehenden politischen Strömungen zu suchen. 

Die staatbildenden Faktoren sind und blei-
ben doch nur die Serben, !Uroaten und Slo« 

wenen. Nur eins Verständigung zwischen 
diesen drei Vo!ksstänmien kann dem Staate 
eine gesunde und dauernde Basis gebe^^ Je 

inniger und ^e besser organisiert diese staat« 
bildenden Faktoren auf dem Platze zur Vsr 
standigung, d. i. zur Griindung der Ver­

fassung, erscheinen, umso gründlichere und 
bessere Arbeit kann im Interesse des Staa­
tes und der Faktoren geleistet werden. Das 
ist ein Gedankengang, der einem so selbst­
bewußten Volksstamme, wie es der serbische 
ist, wohl zugemutet werden darf. Die ver» 
sl indioung der Radikalen und Demokraten, 

die ia dem lvesen nach doch nur serbische 
Parteien sind, kann demnach als Beweis für 
jene politische Neif« und'Schulung angesel^en 
werden, die dem richtigen !lloment walzrzu-

nebmen weiß, wo im ei.ienen Interesse alle 
Gegensätze schwinden und ein kraftvoller 

Zusammenschluß erfolgen muß. In dieser 
Auffassung kann des Nätiels tSsnng, die 
Uel?erbsückung all der zwisä^en !^adikalen 

und Deniolraten schwebenden Gegensätze 
gesucht werden. 

Die Serben stetsen zur Verfassungsarbeit 
bereit, einig und geschlossen da. Lvie sieht 
es dagegen b-i den anderen staatbildendcn 
Fakioren aus? Die Kroaten wollen zwar 
alle den Siaat, aber jede Partei den ihrigen 
uiid die stärtste der parte'en will auch noch 
dazu gel'eten sein, an den Verhandlungen 

teilzunehmen. «Ltwas besser und geschlossener 
standen bis vor kurzem die Slowenen, doch 
das kroatische Beispiel scheint ansteckend zu 
wirken, was der in der volkipartei entstan 
dene Zwiespalt zu beweisen scheint. 

Ivlr westlichen Südslawen, die wir uns 
soviel auf unsere lvestlichkeit zu Gute 
halten, täten gut daran, uns das gute Bei« 
spiel der östlichen serbischen Brrlder zu Nutze 
zu machen. Menn unsere lvünsche und In-

teresien bei der Verfassungsbildung schlecht 
abschneiden, sind nur wir selbst Schuld da­
ran und dürfen deshalb nicht über verge-
waltiann^ klaaen. 

Dienstag, dm JänRes 

Die 

tKB. Beograd, 1. Iänn?r. AnUlich 
wird eins Verordnung des Tlv^i'folgeZ'°-Ne 

genten Alexander gemeldet, laut welcheni 
die Demission des bisherige!: Rabinettes an 
genommen erscheint. I^l der verordnring 
heißt es weiter: „«Lrnaünt wird zum Präsi­
denten unseres ZUlinisterra^e» und zunl 
nistsr des Aeußeren l^srr Nikola pasic, zu 
unserem Justiz- nnd Aon>1ituanten'.!nister 
5>err Marko l^rifko?ic, zu unscrein Innen-

minist.'r i'nd Vertreter des ^llinisters für 
Bauten k^err ZNilorad Draskovic, zu unse­
rem Finanz,ninistsr I^err Kosta Stojanoo!?, 
zu unserem verkehrsminisler I^srr Iovano-
vic, zum linterrich'sminister Lierr Svetozar 
pribicevic, zum Ackerbaumin'ster und ver-

!iSM NegiMMg. 

treter des I'nItusniinis:'?''L Dr. Sv?tozar Ian--

kovic, zum ^Ninister s^'.r Forst- und Berg­
wesen Dr. liinko Ürizman, zum Kriegs« und 
Üjlarineminister General Branko Brankovic, 

zum Post, und Telegraphenminister und 
Vertreter des Nlinisters für Volksgesundheit 

Dr. Slavko Mleti?, zum ZNinisler für So­
zialpolitik und Vertreter des !l?inister» für 
<LtnLhrung uns Wiederaufbau Dc. vekos-

lav Il'.ikove^, zu unserem Mnister für Agrar-
reform Nikola Nznnovic^. zum Alinister für 
Kandel und Industrie Dr. Nlilivoj Iovano-
vic. Der Präsident unseres ^Ministerrates und 
Minister des Aeußercn möge diese Verord­

nung durchführen. Nnterschrif'': pasic m. p., 
Alsvander m. p. Beozrad, 1. Iänrev 1?21. 

'IN»" 

Oegek? öl? komMZV/lsth'Äe VkopagMha. 

rer und moralischen HclseicShelfer einx^elcitet. 
w!'.d die obligatorische N^melds'' 

Wie wir sckion in unserer lctzlen Nummer 
berichteten, erlief die N-'^icrunci e ne scbarse 
'^ei ordnunq qea?n di? Wühlarbeit der Kom­

munisten, drren Wortlaut mir nnn mitteilen: 
Es w'rd M!tx;eiel!t: 

i. bis ?iur Mltnq deZ.Aerfass'.tNs^Zvrc'-
blemS rrird jede kommunistische und onZ^rc 

^?rsstz?nde P^opasiaiVoa vnl'0i?n; lommnn -
stische Orqamsntionen werden ausgkhoticn, 
Versammlungslokale f^espcr'.t. kommunisttschc 
Zeitschriften und olle übriqen Druck chnften, 
die imstande wären, die Nnhe und O^dnnn^. 
'm Staate in Grsc^hr zu bniif,en, verbo'en. 
Alle Ausrufe zum G^ttc''alstreik müssen be«'-

seite l;e,chasst wcrdcn und we:d?n olle dke-

jenisjen, di? mündlich oder schrlstlich solche 
breUen, mit Arrest öiS zu- einM Monat 
bestrast. 

2. werdcn izlle e^e^ruck.^^n Eilirtcrun^en, 
die tn'.staude wären, Ue Bei-su d'.eser 

'öcschlüsse, die rnr zum Echl tze der ?^rc'-
i'eit, der Oldnutty und df» Eici.ent!'m-^ er-
-angen sind, zu schmälern, verbot'n; cS 
versteht sich jedoch von selbst, dofi die i^re?-
l)elt des i)ffentl.ch?n '-5^'ortcS und die Presse» 
Freiheit li^cvon unl-ulit^rt bleibt, sosrrn lein^ 
^^eleidi^iuna d?S Staates erso^ct und kunc 
iifsentliche Tc'momlt'atton bcwiikt wird. 

' 3. In jedem von Ui>r.lt)cn. dZ? 
umslürzlert,chen Charakter tragcn, weri'en 
vor ollcm schärfste schritt? qe cn die 

Nie rrsMchen Truppttiton-
zeiUruitonkn um Änzestei'. 

WB. London, AI. Ts^emb?r. „Daill? 
Mei^wS" brmqen einen ^vunkspruch, wonach 

^oril^Sku No-ten un TsÄiitsch^rin 
riäitete, wori'kn er dr? Aufmerksamkeit der 
^owietr^^Mnrng aus di? Aonzcntri'ernncl d?r 
russi'schen T-mppen mn Dnj^'sl^r lenkt. Tschi-
tscherin andivortcte. Nussiaii'd und die Ukraine 
l^ätt^'n kein^ ?lnflciffM»iicht?n t?e<sen Ni«nä-
ilien. Aerln der ?'orjchla^. 5»»? ^ri^'detts' 

ab'.uhci'lten, anqe>le!!?ni<'n wiirde, 
il'äre Möglichkeit k'inc'ö Konflikt«^ be­
seitigt. 

London. 51. Dez? Nach dein 
liier-^inftctroffen?n dr'nmenden 

rumänischen d7s^^./lc«j;rfen 

EZ 
^ifsicht Von W'fsen an^e?rdnct und wird 
jedermann, lcr Echußw^lsscn oder Explosiv-

mi t l nicht anmelden sollte, mit drei 
natm Arrest bestraft. 

o. Während der qanien ,^e t der Tätlq-

leit der vers-issuriqqebniden Natlonalver' 

samnilunq sind in Bcograd olle Manisrst^-
ikotien. die beunruhigenden Ckiarakter tra­
fen sollten, verboten und werden alle d!c-
jsnigen, die sich den staatlichen Sicherheit?« 

orsianen mit Waffen widersctzen sollten, der 
'N'.litärtj?^chtZbavkcit ouSgclicfect. 

6. Alle Fremden, die an Unruhen teil, 

ncl'men odkr solche unlerslü^cn, lverden 
larldeiv'nwii'scn. 

7. Wnden olle Vcam'ell hijl?erer oder 
niederer .'kiateaorie, die l.'o!schewl>tische Pro­
paganda in unserem Staate betreiben, ent-
llisscn und w?,den ferner allen komm^inilt!-

.chen <ctudeuten Etudi^nuntcrsji'l^^tm^en cnt-

Die Wablen in die lonst'tul'rende 

^alvcr'amn'lurq erfolqtcn ln Oidnunq und 
,^>elbeit — in O'-dr.nrg und i^c.'lheit m0q 

uch die Äonnltuallte rirbiitcn, wosüc sie 
vo?n Volke bcailstra'^t w^tröe! 

M solgen die Unterschristett nll.'r M'-. 
n^slcr.) 

St. Äadrg. 

d!as; rumänische falls sie erils 
solch? Note irb^rre'icht l^abc, fÄfchen Jiitfov' 
matlcn^n anfassen ist. ^ 

HeSMg der enMsOen 

KoNenfö?öerung. 

WK'V. Lsnbon, ZI. Di!o 
sOineuarVk^t d?r k^rnlzzn'besitzer unv der 
Vr'rsskN'b^idei.' zur .^c'bnr.g der A'o'hlcrcsördH-
rr?ng ha't ü^^rrasch-end xfU't-e Erfolge 
tigt. Die 'p>i!sL^iN!Ns-^Niste?iMl? übe d^ie letzte 

w'ies oine V'cchrkördleru'Nt? von 
Tl-ilimen sr?c^?uül,'er der vor^lnss^c'hen^^ 

den Voche auf. Die Durchschniit^sörd^ruirg 
seit der Vi?d'rrnir?tm'^.m^ dor Arbc'it betrügt 
wl?chen't?^li trs.Z 
!^c^^s)'^''ksiörd5ri'.'Nli^ v?ii Tonnen 
<'rh?fsen läs;t. 'd:!n b:rc'tt'Z .qcbillii^lcn! 
zwei Tchilli^n.si di^e Arbeiterschiist aiuf 
^nmd dies-.ir^ H^^chl-'istunl; N'c.!to.re 13 Pcn<A 
täc^lich. 

Gegen ösn Achiftukiökzztag s» 

bkr ftc-nMjthkn Lauvwilt» 

schast. 
Wü'^. Pari?, .?i). Dei' 

sterpräsidettt o'.^kiär!?. das^ die Ne.sticruTig 
;^en dlt! Ciusichrunsi des ?lch^scuii'd?n!a'i^lcs 
dkl.- Land wir t'schast s^'>i und das; die in^i 
!er'na!ionalen ?irbeiterlonfei.'cnz entsan^dden^ 
?^t?'tlll'rutt^svi'i^'!rc!er in diesem Linne M-Zc^ 
wr.'seu werden. 

Di? Abstimmung m Ovkr-

schlejiei?. 

N)KB. Berlin, .31. Dezember. ^w<'lss.). 
Die deutscle Feiedensdelcgation in Paris 

hat gestern gegen derr Beschluß des Rot» 
schafterrates vom 27. Dezcniber bezriglich 

der Abstinrmung in Ä)osrschlesisn verr^ohcnn^ 
eingelegt. 

Deutschland und Amei^iia. 
New!^srk, 31. 

ter.) Senator todge hat eine Nesolution 
unterbreitet, die sich iür die Zviede'^hersiellurr^ 

des Fr!eden5^it>'.andss mit Deutschland aus­

spricht. 

seilen Dinisionen '^tiolichemlstc'tt aus re?' 
ichiedenen Punkten d^'r riissisch-rumöiMien 
Kr^'nze ^usammeirq'^z-.iqci worden se^in. Iln-
aniische Truppen bät^n di? neutrale Zor?e 
bes'tzt. Dir ruinänische R.-^ierirn'q len<? da­
her, indem sie ihren fn'edlich?n ?ldsichten 
Aui^drnck verleihe, die ?!lislnert!'l'!^kc-lt der 
verbündeten Neikierilnq aikf di?se T<?t!lu'che. 

5.^ien» .'^1 k^')>er?ill>er 
vnt Vt'it<ir<>eiter der „R.-fchspost" 
net der un>M-isck>'e c^e<salidle i« Wi^n?^r'ktor 

dii? Nachrichten, won^>h un.'pari'sclie 
TrudpettcH-rsamiltllinq-'n an d07 ru uämsclxl' 
(^!rt!u..^e stattfiuidelr. w^'sl)alli von der rumä 
uisch-u !)!^>tll'er!!l!q eine '^t0te nach ^^^ndon 
j^erichte^ wur^e, fli^l^'ch. ^<^sche 5rupt^N" 
!Nrsmirml'.maen bii-c'?» ni^ln'n'l-' 
iti?pt^g!'illn^rl und c-> wahrictj^'inlm). 

'im ?^ocht?r dc^? von (^cnna', 
'^ona, mit dem ba^ri;<z>m Priiiz:n Kenrs.h 
v Triebt. ' . 

T5^ems'er. ?^'ie wichtig­
sten, die ven l^^eueve.l 5^noi^s?lia dcn 7sium2'' 
r.?r ?ertr?tern m-taelvilt wur'den. sin'd: 
bcr^^ebe von den Le'.Ti^nä'en 

l^^fev-^erren, Au'fk:>!rt d?r im 
'eR von k^imne ?^r-:!q?'chlisi^, 

d?e  i >e - I i en i schen  Ä rmee  
nomineukn "^e-^ferf, ^Tluni^i-^?'. .^'.i:!??mal>e^ 
r'!al irsw., sämtli'--,? ^-ex^io??är?, die nicht M 
^^lum-? <7e>Z.mrt?q sind, müss'?n i'nntrl'alb sün^ 
Tl>i?n ^i>uil>t' verlassen mid all? s^i'uma'üei' 
L.'e-cpoq'.äre nrnssen »ntl^^nKf^ue« werben. d'?ln-
nipn.s>o kuus; 7v^lvnte verl.rsseu, nl^chd^in ei^ div 
^^'»>'t?i^'uäre e!'..>^".deu l'<i<. Die 
,^Ulseln Arb'' und nullseil von d«n 
^.'e.?iouüren sofc^rt u.'rlas'cu lv^rd^'n. Di'^ 
?!'imuc^ner 3t.'qeut>ch^>lt wii'd vin ^a^l^e 
TM» ilzre .^lkMrort t^ebeir. Ties^ tlnr'd. wie 
vlr!ail>t. tzi'lnstn mrd die 
mtt cnul^en.betr^'si.'n d»«? 



» ^ 
»er Du^)fL:hnmg de? Abkomm-nS mmch-
pen. 

Nom, 2> ISnner. (Stefan,) In 
c^er Unterredung der Liumaner j7arlamentäre 
mit G^'neral Ferraris, die gestern in Abb«zia 
statt^esun!?en Hai sind die letzten Linzelhciten 
des Ucb?reinkc>mmsns sci^^estellt worden, wo 
nach c5 den 2Zel'örden und den Vürgern 
r?n .^lume riberlassen bseibl, aNes, was die 
.;?elson d^Annun^ios sel^'si zu regeln. 
?>iese versök^nüci'^e <?>>«-sinnung des <^?ne!a!s 
Caoiglia I^at die 5^arlc,mentZre sebr btfrie-
digt. 5°!^ Neßen Caviglia versichern, daß sie 
für die Durcki^übrun^ de» Uebsreinköm?nens 

' s«>?isn und ene-a'^ch jenem ent.Jegen-
ste5c'n n'nrdcn, die sis ocrl-^indern sollten, 
c^en!'? soll die ll-l'ergat^e der ^Z^esanaenen 
erfolgen t'.nd die Zurucsnal^nie der nick't au5 
<iun'-? l^cbüiki.ien ten^icn5ce v^n den lÜ^iinen 
1 c«NtII. 5^icrauf v-ird an die AuWsung 
des ü-torps der ^»I.'zionAre und il^ren 2ibzlla 
geschritten werden. ^7ach .sells^ellnng der 

Durcl sschrung dieser '-;.^cdingnngen und nach 
der Ausfasert der 5'.'^'ift'e aus dem kzafen 
werden sich die regul.nen Truppen bis an 
die t^renze dc> <Lorpus ^^eparatum zurück-
jiv'l^en. dies iii weaeu der Dispplinlosig-

.keit und D>.^5c!rgcini'ano:i der Gruppen in 

.5ittme r:ekwi?ndi.ii. Tvit'üchlich halben au-k in 
der velflo'senen ^'lacht und am qeklr'il^en Ta^ze 
Gruppen von Legionären wäl'reud der Oer« 
k^^ndlungeu an nichreren i7uu??en die re^iu-
laren (ü ux ncu anue.nissen, wo^ ei sie auch 
I!Nas..^i!ncr.<.^^wel"'e und Geschüi-e verwendeten. 
Op^er u'aren nicht ;u bellagen. 

D  e d s s  t k g t t -

ich?n «!->': ti!<u?tk,kn Vermö-zens 

5^ o n d o n .'il. t'^cr. ^^?eutcr.) 
die ^ Hune^" melden, U'l a'siern das 

2l!)fc''.ii 7!.'!' -wi'I'.n '.'?en»»c!'!'.ind und 5>l0f» 

I ritailni u d»i5 d' dcr eri^ili» 
s^^'cu !) ' >.'^ c l i.'. id u»'!' d'r 

n!.'' ».. ? ' re/c!:, 
ui'l.izei.i i'.et 

5!su'sic^ö Zlin:!??! 

o 5 k a i? 2. ^cuiner. s^^niillptUch) 

Die ^^e?ol?'.".lnia v.>n ^lles^'potc'inien »st ge» 
^,en die enainche 5^'rsel'af! standen' 

T^ie ^^ewectuna nur t<n f'^iv^ischen 

7'?a>wnali!'cii ni !),rnin.'una. 

P u r i c-. L Dcl' c! !^s ) 
einer V!^t.<''''''cl'ni?i^ ciU'^ 

dkr indi'che ?l' tirikici! st^nlons^'c'i z'vi.i 
El lsck/l'tk'.u'igcn NU ' D-e rrstL 
bcs.i?/, dos^ l0'? inni,ch« Volk ri'il s?ll?n 
gejcU.ss'cn Mitteln d^? ;u crlin-

qen ^ucht, dic 2. sv tnt 'ur Verwusinun,^ 

dcr uut lcn ensilischen 
.^ur Nicht.a'ilunq der Sttueru 

Das  Och t i t tm i s  v???  -

ÄubschwkiZ. 
s^umin^Zdvman l'on kril^') 

S7 ?!t,chdruc! veclioten. 

„V an n? Toch r.'iN^.'ösus^ö mora^^'n 
sll'c'l'int.n'sil'n! mivd em in >1'i!cin, oann 
in d>.r Unsi-.c'unq nc'.'li dt'M siichsn. 
?:ltd erst I'.v ?)t!N.'r Pa^iümien k'en 
vu f  T i ! ^ .> I ch ! l i ! a  l c t t k t .  l vn<^  nn i n  k i i ' r  uach -
forschen m..i^ vic'! in/n' ver« 
9l>f?cn. ait> '.nir !ir0um?n. Pinknn'on nn!ß s^'i-
?fc?n dl^ b d^^r stoßen über 

?':i's.' r'n'^ T ^^cicken w?r^.'>en q?--
w^chicit »?! i^i^n n^'^ l?''.'r nn!' in« 

^sl '.'k' I^'^n^jst l:''?r." 
„Wnren Li? di'k"m ?)tCirsch?n livbi'r nf.ch 

f^olcir>ch:n ^i? biitten d^NTi cuie in 
t^ r . ss l i 'N t ! ^  ( - l i ! v ^1  a'c  n c?6n ! "  z i sch l c '  s f r i n i -

der '^'zc''. li'ii'i ic'inl' 
??iä?frrs6nsn^:n rnin^ich nicht, wi'^' 'rrr kii?« 
!kiN' nniikll?mcn. von '^ork son^^.'rn 

r : s-'. „l' ^'sjs' f!'i:'en ?!n 
sienl'l'ck II' ''r 7^.'.'n-<'!. f'dvr 
icfnnlich !' n?!l i^'in 

?''' ?''<!>>' s'nrd also 
i lchN'llrr c?!'» 
Tl'tu lü'N ^l'schr's^cn 
rt'i'sf^ !i<>t. „^'.i7f''!^l'n surr?" stai^-

p'^'lt»' i'i'^ n'l^s'en wl'ssnV" 
„?(ch if'': a 

.!..' '>r''chjn f l'k i'' «>1, '^n!'c'!nl>l>i/^ l-':«? 
e^N'' ') ?!?" 0's'!l-.'!? Il'I'l^, dl-n ^>"7 

'i/r uj.li? P"sia<7i'.r !i^'ini'ls^t.'n si^, 

/ ^ ^ HK L r v u r g e 

und zum Boykott des englische« Handels 
auf. 

Derknternatlonale Serlchtthof. 

t ondon ,  2 .  Männe r .  (Funksp ruch . )  
22 Nationen baben bereits das Protokoll 
über die Aufstellung eines internationalen 

Gerichtshofes unterzeichnet. 

Die deutsch? Reichswehr. 

Berlin» .^l. Tcz^mb.r. Nach einer 
MtsÄv.n^ Bcrlin'l'r ?cilsi>lattcs ist die 
^'c'rl^bsetznni? dcr Noichswel^r nuf Illfj.lM 
Mann voslendct. Da crber s^-^chlstoll^n 
vorlw^^?n, l'^'tn.-lc'.ial.' ihre ss'sicn^riirtig 
?!ilr M.ilW Mamt. 

l^c.udon, Dle Anrc--

niliic'n 5ta>ateu botlrsf'- ^-crm'mÄ-.'rnnstcn 
dt'r ^!'.'ll2ini'lsnln.l?n findl' in hvchstc'n 
p.-»!'l!'ch?n .^lr is^'N ^.'lusnalinle. Doch 
ist nssin dcr Ansicht, das', CI ^l^-che dcZ Völ" 
ferlimi'des wär?, dic'se s^rci-^e .-'.ti rcs^eln unÄ 
l>c-daui^rt, Amcisriw noch m6it 
bci'stttrcicn slii uii>d so Vcvrihandlllnqeu darü­
ber ni6?t möstlich seien. 

Paris, 30. De.-s.inbcr. D^r M.msl'?r 
des s^n^ncren hat aus eine Ansrasse, wieso 
dcutsche AstitMoT-in Klara Zellin troy deS 
?7^v!?ic^erten Visums nach TourS kominen 
t!>nii!'e, erklärte, cs sei chr k^elunz^en, trot^ 
dc'r Neberwc'chnni; die Gren.^e im ^Iraftw^s^er: 

ilb'rschreiten. 

LMnd. ' 

Dlz KvZymunZsSenunruhen. 

Lk>Ä. Bco^rad, " Jänner. De, 

^'»ciiiptliu^schus; der ttpubltkonischen Partei 
lwlte iür heule 1l) Uhr vorm ttaqS eine 
ci^o^e öfskntl'.che Versammlung tn den 
lli^limlichkeitcn der Nl'staurnt on »?l.w a" 
rnch'nise''. In d r V?samm'unq ip'echen 
-'rl??' !U't. e UN' v ?''ch>edcne ^ndc^eN'dn««' 

uk  d ! (  ^e  s< t z i> - ; ' ' n  N l -
.e'Uii. !Zi?,sl!n inlunq kannte nicht zu 
(^iioe iv . cn. da die Vcril>mm?un 

turch ^^endm.mcneabte'iun-en 
vs'.trielien wurden. Die Meng«?, unc^ssäl^c 

-iOl) Pü'soncn. v^^ollte unt>?r steiem Hlunne. 
si?<1?n dic Regiernl'li d^monsicicrkit. Einer 

berit!ctt^r <^.'enkarm<r'S wurde 
dcr '.'^:sel?l erte'lt, die Mfne^e.?^u 

'.?:'plenaen. Die Gcnda'^men riltciri erteil die 
Denivnstr^nttcn: c?, qclcin^ ilmcn bcild, die 
'iNl; sotnmcltcn voliiomn.en ;e streuen, 

jitic iqen Herr'cht Nulie und O^dnvnt^. 
Beo<^rad, 2. Iä'ner. i^n der 

?1ikpudltfcinc'veriaslimll:ng ncl>.)men giiz'^ten» 
tvilS ?'»pllbl,kanec t>!il. 

Bcoa ra . ) .  L .  I ännk r .  Ges te rn  
wuldcu hier bei verjctnc)enetl ^Kommunisten 

'^'Ulchstt k?unqcn vorqenomnnn. Mchrr-

mit .^-,ilse eintö Lichtas den Cchcvd.'n zu frn^ 
.^>'N ^chi'in dieitö!^'icht>? er?cin?i^e ich 
zu n!<!n.'ni '^chr^'cken Parkinson!" 

er anch ^i? «"r'kannt'^" 
Ich riit i.n Dunkcln und m.ichte, 

dn'', 'ch nu'iterkani." 
..Duö ist elll.'ldinq? eine nnanqen(4?me 

!5nf^('tfinn^! Ob (r erst nn^^'^.'loininen ist oder 
ck'en liin^er in ^i.'ier l'^.eacpd n'''!lt? — 

ied?ns l ^ l 1c  müssen  w i r  uns  c i u f  se i nen  Vc -
silöi si.'scisu nlichen." 

„Di? dm's ilnl niM enipsanc?en! 
luner l'eis'^n Nmsttn-^en! i^io nllch sich für 
!rmik an^-iel^n . . ." 

„Da-t' ivürde scin.'n ^'".'^rdiZckit noch mehr 
erregten!" 

„Dvkn mnr. sonst l^'n ?suZ!y7q siesunHet, 
nic'rX'n!" 

?'esn:''^s strich sich nfichd.^nfliss) über die 
^t'rn. Dann sl?M er langsam: .,Tie »'c^-

mir i.zn mtt alle ^älle hinbalten 
Mlii''en biv — l'^^rlens'oi?^- leer ist! ?ll-
so wenn sich die l^'raiin st<irk fieniui sichlt — 
nmrilin loli sie if?n n'.cht emj'fanl^ei Cv nm» 
?e d''^ l' s'e ^^t'itt^l, seinen?.'.'rdacht nieder« 

''i>'s'sl^^>?n. nnd ich tra^ie is?r wobl Viiasiei't 
zil, di^'s /f!isla>?^l^e zn sinnqen. Atich 

sNe >'- ' 'schichie omni sileich mi'»l?^' 
l'ch wei'^^'N." 

..?sl»e'r ich bin slbfr^''i'qt. >as; die k^räsii^ 
nie dl^rein willisten wird —" 

„Lassen mich niit ibr s^'re.<ien. 
k^'inn?! :!'lr di^r^'r'lt «i??«. !7ir ?sl'r n,ech.'n 

sn enls'?'l'i>?n'^ i''' - .f-?»- I 

re Personen wurden arretiert. Im L^ufe 

beS fleftrioen TaaeS wurden IVl) Personcn 

tn Haft gesetzt. Die bei den Kommunisten 
und deren Seltionen vorqesundeum Doku­

mente wurden dem Neo^rader Gnichte 

ubcrcebcn. Das ?lrchsv deS .Nadniclt >>om" 

ist noch nicht gan; durchaesekien. NlS cS 
amtlich qespcrrt wurde, traf e!n schriftlicher 
Bericht ouS Vanjalula ein. in welchem em 
Ttudert, der um die Veoqradcr Erelflnisse 

noch nichtZ wußte, dem kommunistischen 
Ientralausschuß meldet, dk^^ in Banj-zluka 
?,u einem sos^anlfs'»i, Ve>rqcb?n alles de-

reit sei. Die Nsai? Uits^ b.it alle? untsrnoin« 
men, um die Personen, die m't dl?ser Ak-

tlon in Verbindung stehen, ouSfiadig zu 
n a-s^en. 

L»1B. Split, ?.' Jänner. s^ie Lcin. 
dcsreailrung die Knridmc^chuu.i dcr Zcn-
trczlre'lierung betr^fsei.o die ^?ommun'st?n 
erliiklt, vr^ncie sie alle erforderlichen Slchkr« 
maßttvlimcn an. Bisher Wührden 'n Dalma-
tien keitle revollitionären Vcrdachlömomcnte 

sestqestellt. c;anzen Lande herrschen 
Ruhe urd Oldntln^. DaS kommunische Or­
gan ABesle!U>ig* wurde eingestellt. 

LKA. Veograd, 2. Iär.t'cr. Der Ne-
^eut wird in ^tiirze eine Nene nach ?^o?« 
nl<n untelnel)men ur.d einige Z^'t 'n Ai'ce 
verweisen. 

L^V. Deoqrnd, 2. Jänner. Riuü.tr 

Kosiü S ojanov c ist corgeslern jU)r ernstlich 
erlranlt. G.stern konstatierten die Aerztc 

cine Nierenentzündung. Man hosft jedoch, 
dzß seine lräitige ^lörperlonftilution tt^n 

die Krlje, in der er sich gegenwärtig be­
findet, überstehen lassen wir). 

Kurze Nachrichten. 
Vetvman Hoölwe^ ^ Der ?rül?ere 

skandier Dr. v. Uell?lt>an t'ollweg ,st 
am ^aniier nachts nach kurzer Aranklzett 
0tr chle^en. 

Tc^retZ^ger j-. Der !7!aler Professor 5'attz 
v. D^tre^ger ^ist anl 2. Iäiiiier nn 86. tc» 
I)cns,a^rs gostorde»l. 

V^rltajtcter ^oloschuuMler in Berlin. 
t>cc ^lvm'.nandantenst.aiie .nuroe geitern 

d.'r lMliari-a'^e ^lmuodi'ivqcr .^pi.'I-
n.ann oerhe.'it^'t. Ä.un ^.sinen seiner blosser 
s. .s; man ai's De^'pel^.i)den, in denen ver-
si^ctl ai'.!viel.^?'e (^^^'ldl^irren r>c>n in-^^e-
saint .')f) Psiinid sich dofandcn. 

Tie „unprodukUvL" Hausarbeit! Am dem 
8. alirussijchen ^cwiel'^konqcesj liai ^-ran 

itb^r die '^i.'lluiia der Arbrmr- und 
^<-auernfr^auen in Nns^l^i^nd q'>p''o.1>elt und 
ror;-l<>ichla.t.'n. zi« ireft.'n, ii«n 
die Frauen von seu nprodnttiven .^^-anHar-

..l - . ..u^ a.n !,en!iuch>'n 
L'k^.'n sonnen, ^nr ^eit würden 

l  wtM sUnde r  a^k  T t ^a^skos t sn  e r ^zo -
. en. (ü'ü llliis'.leil a^^er noch die vielen ani)e-
len Mülter für nnhliche Arbeiten sroi^^iib<)'-

In di!.sl.',n Aitsienl'lieke wurde die Tür qe' 
un^ di? (^käfin. in ein.'m reizenden 

c'.iz i)i>nineid!r:uer und Zpit--
^en. trat ein. Ter l^rm starrte sie halb er« 
>l1N'oc?en. beqlüctt an. 

„Durf ich^^" ia^te sie mit hinreis^endem 
?stchein tt.nd saii uiren s^.'inahl bilte.ii) an. 

^'^^irten dauerte inir wirklich schon 
la>nc:el" 

„Tn ?c>m'nsr wie cteri'^sen". antwortete der 
(^lai und aina ihr eutsie^M. ,.m'r sprachen 
soeb.'n l'0tt d'.'. 

./.'lii — tvicklich?" 
„Ja ^.'ir müssen diä) uin ^'in lllos^es 

bi'lien." 
..^^ordere e^^!" se.s^be die l^rnsin ntit einem 

^ü'.^in'iere.idcn Vlick.„Du wcih^t, das; i6? zu 
sednn bereit bin —' für dich! <^)aib ich dir 
nicht^ schon Vewoi^se dafür?" 

Der k^iras schloß sie nnbeknminert unl die 
?!nr. '.e'il).u Portiers in die Arme. 

, /.a". murmelte cr, „du l?a^t stetan, wa^. 
s'in Weil» vor dir ienial-^ i'at — aber die-5' 

tonlMs eS nicht ouf den ?!.>illen aD^i>n, 
soi.'dern au6i Mbs die Kraft anl" 

sin szes) n tes Kapitel. 

^riibstlickt«' am solqeiideii Ta»^e svä-
t.'r a'.'? sviist III Dübschiilka, tin^ s's fiel 
lene aus, das^ smuebl der k^ref al^5 mich die 
'^'uifin .i-r^fen ihre einsilbi»ti wo* 
reit. 

Da'l'ti schieneit niir Ni^ii ^l^ülie ?in^ 
1'.'».'.'ijse 'roo^ität ...u unterdrücken, ^^eson--

' '' ''''""n sili)!' l't'i si-^'in t^ieräiisch.^u» 
> 1- - -^ V! . .d '< , ri>^ d>^W n 

Nr. A ^ jk. Mlmser IVA.' 

kommen, (^iri dSesb^züg^licher Antraft wu?^» 
anc^enommen. 

Marburger- uni^. 

Tages-Nachrichten. 

Ttl'attuna. Am 1. Iänner fand in der 
Domkirche die Trauung des Fräulein RosI 
co rbe r  m i t  k j e r r n  F ranz  t eposcha ,  
Raufmann, statt. Als Trauzeuqen fungierten 
sür die Braut Herr y?. pilaj. L^otelier 
aus Zagreb und Nikola o r w a t h, )^aus> 
mann in Maribor, für den Bläutigam. 

Die t^fmeindc.Tpartasse in Mari-
bor ver.^inst die Spareinlaqeu ab 1. Jänner 
192l mit dreieinhalb Pro;ent. stiöf;ere und 
s'and'^e T'vlaaen aber nach ?^ereinbaruuq. 
D'e Sv^rkass? 'st da? piipillarsichsrste und< 
orbs^.le Gcldinstltilt Stei'rmark^. Der En-' 
laaenstand hat sich tm Ji^hre 19Z0 unr acht 
P?illionen erbö^'t und betrüat derzeit 43 
Millionen, ein Be^elz des Zutrauens der 
E'nleaer zirr Sparkasse, welche wir kllscitS 
cmpselil''n. Ein auSsührlicher Bericht wird 
dcr Ocffentlichk'it nach ?lbschsll^ der Ja)» 
reSbilanz pro 1920 mitgeteilt werden. 

Neber«asime ei-iaer Age-dett dVe 
Ttadteemtinve Maribor durch di« 
Vezirk^hanvima^nschaft Martbar. DaS 
''lml^s'l.itt N-. verlmrtlzart erne Vkr» 
ordnuna des LandeZireqieiuni für Ljnbljina^ 
laut w?lcher mit 1. ?^änner folgende 
^laend?n ou? dem .^omveteu',bkreiche der 
Tt-^dtfiemeinde Maribor tUl?i?schieden und 
i)er birsigeu Vezirki'hauptmannschast nn.!le» 
silt.'dert w^rdtn, und .yvar: 1. Staat(hür< 
aerschast, 2. Stande.'mitrikcl und Elieange« 
lcqenlieiten. 3 Vol!'izähluni. 4. W.ihlcn in 
'lesetzc^ebeiche 'l'^rlretunqen, 5. M lt!ä>an.^e-
leqpn^-iten. tt. Handel und Geoerbe, 7. 
so; nl? niid Angcst.'lltenvei ficheilUng, 
8. Gerii^iH-plsen und 9. ^ullu?. Fcrtiei 
werben oll: Ao^ud?n. dre sich a'.!f den Un­
terricht, und alle iau''ären Anieleaenbeiten, 
dte nach den beoolst-heu^en Vocichriilen 
in den Kon'p?tcn;bele'ch der Gemenge sal-
len, anSi^escb'eden. Wie uns von der Vor­
st?! un^ der ^)^e^'rk^t.anp m uinich^st mitge« 
teilt wird, die U^^'ernchme der an« 
qesüluten ^' icnten r)om 3 biS 6. Jänner 
stcitt. M't 7. i^äk^ner beeinnt in o eien Vlr-
ae!.eaenbeit?n ^er vrdentl'che '.Im Soerki^hr 
ii'if d«kr Bsz'lk'!)'U'ptinantt'ch'7st. Da^^ Ne« 
'erat iiir qewkilil'che uni^ 'uoustlielle An'^e-
't.beulte,ten, daS tot'ächlich unter die wich« 
li-'sten drr übernommenen Ol^liegentjeit«» 
^ällt und aetrlnnt von den?n für den Äk-
z'rk Mar'bor aeleitet wi^d. wird im Z'in« 
m:r Nr. 2 d?ü ersten Ätocklverk.s deü Ve« 
ii,k. b'iuptmannschaftSj,e^zuoeS Utikergeb acht 
werden, die übrigen Nrferate üt'ernehmen 
»ie Referenten für vte bereits durch den 
i^ei^irk Maribor bellimmtzn Aiigetegendetten. 
Dte Verteilung ist c.uS den Anschriften im 
»koriivor des ersten Siock-verk^s des Be-
?'rs»chaup!mannschaft^gkbäildeS ersichtlich. 
Partetenverkehr findet in sehr wich» 
t's^rn und unau^!ch ebt^a'en Nngelegenhe.ten 
testen Tag von 1t) bis 12 Ulzr vorm ttagS 
stüt, a'dernf^tlls werden Parteien jedoch 
l ur Mittwoch und SlttnStag von 9 diS 12 
Uyr en'psauijln. Der B^'zirldschulu,jpeklo» 

e'i:cn gespminlc:?, fast forschetiden Aufdruck 
«lipabnien. 

.'>)cleii'e selbst, im Innern noch tief empöre 
ich^r eei'. Verjnch. rhren K>>sfer zu erbrechen, 
fül>ltc erst recht keino Lust, ein (^»espräch zi^ 
k-r.^ssnen un>d bi^schränkte sich auf ciirzelm 
hail'laule Bemerkungen zu Piittchen. 

Der Schneesall hatte bi« zuiu Morgen gl.^ 
dauert un'd an Cislauftu war also heule 
iticht zu denken. 

„Wir wollen deine Mama N'achhcr bitt^« 
das; sie uirZ Liii-kgarn gibt, danrr zeige ich 
bir, wie tnau .^reri^stiche inacht. Etraniin 
sMe ich", halte Helens' zn dem .^iude gesagt. 

Eie wollte sich e'ben diesbezi"'glich a'N l>ie 
(vrasin wenden, als Mamsell KMsinka ein­
trat nn^ ausger^'-gt fir^te: „Herr l^^raf, der 
>iu!!cher rft unlen u>n'd meldet, das; der Neit-
kile^lu Weiizel c?>.slern abend nicht beimffk^ 
lenniten ist. ?r ivolste nach Krisan, aber dorf 
.^at it?n ni<'inaiid gesohen." 

„5>t.t nian dort bereits nachgvfralgt?" 
„Ja. Als ?.^enzel auch heute mar gen rvichlt 

lank, bat dii? Kutscher den Stalljuirgen hi-
nlchergMictt. Und er liis^t den .Herrn l^^ra« 
sen nun s?!il<?en, was weiter geschahen soll." 

Der s^)r-af bntte sich erhoben imd sagt«, 
sichtlich beiiii'lit. rubig zu ersicheinen: ,^!^ch 
will lieber c^leich selbst tnit d^^tn K'iitscher 
inrechen. Cell^stoerstäii'dlich mich, sofort die 
Anx'isse gen lacht U'erden. imd gleichzeitig 
liiüsseir Ü^iite «ungeschickt n'er>den, t»i? nach 
dent Vursch surften. Ntifen Sie mir Dobriilk, 
No-msell. Uliid schi^en i5i-e den Zkurschcr m»; 
mein ^''iluimer." (!'r U'ii'N'd^e sicb ei'n di^» 
'U' -Du v^rMbit. 
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chr die fi^diischm Sckiulm vmtlert vom ^ 
JZnner 1931 an im Mmmn Nr. 19, 1. S». 
des BcziUehcivpwannschaflZc'ebäudeS. De' 
? l m t S c > r z t  Z i m m e r Z 8 .  D e r  E i n . l o u '  
befindrt stcb in Z mnne Nr. 1, 1. Stock, 
woselbst während AmtSstunde»», d. i. 
zwischen 8 und !? und zwischen 3 und 6 
^hr, Einqabrn eiitqesiengcnommkn wnden. 
Än Sonn- und FeieitaikN finde», auspc-
nonnnen sehr drinaende Fälle, kein.Pmteier--
ve,Ie!ir statf. Der Ve^nkshauptmann em-
V^ängt Pmicicn ied?n Taq zwis4en halb 
l1 und cialb 12 Ulir m,t Ausnahme von 
Aonn- und Aeicltz^icn. 

V?n Sa«a<orium in Maribor. Der 
„Zti-aostoöni odsck Sl^venijo in Isir js" 
in Ljul)lic»na bat im.5inne des Lc^schlusses 
des ^Ztravslvl».' sret 5!c'v^'niio in Islnjo" 
dem ^wruraen Dr. ^lirks ^crnic: und dem 
Gynäkologen Dr. ^'c'ijanun ^paoic: die Lr. 
?ff,nu,y eines ^anaionums in ^1?c^ri!.'or, im 
k^^iuse Zllalslrova v! ca 19,' bewilligt Das 
öanatoiium wird ^l'iavibo s Aerzten, wclcbe 
j)a«'entcn eincr ^i-iuaioliumb^liandlunI zu-
zusülirctt rvünschett, zur l^crfü^uug ftsl'^n. 
Das :?analorium rvud moder«^ un) allen 
Anforde»u>n?en !^er neueren ^l^edizin enl--
sprech?nd en^c-crichtet sein. dieser !>)er-
füguny fiil tiud!;<7tna z. B. bcstet-en drei, in 
der tteili«?» 5taet lUa.iensurt zwei Sana« 
tcrisn) i>t der ^Zrayftoeni svet" ni^it nur 
dc?n drinaenden lOuntche und ^edü.snisi> 
der Bcl?ö!fetuu.^ enweoerc.'ckon-men, ssil^'eiln 
l^at auf diese !Vei'e auch das sie!5 über» 
füllte Zllariborer S^nial e?nlästct. 

Vi,«! Miirl'ersieravt-t^erew. sin. 
tct nur eire I^crrcrprobo statt. Die nächste 
Dameiic!iorp'o!?s wird-^ am Lreitag den 
?. um 8 Ul-r adtnd^ al geljalien. 

Die Marken, ^'iach einem ^e-
schlug dcs und Telegrapdenminisl^'iiums 
werden mit IL. ^^nner die neuen in ?l»ne 
rika ousgca'! e tcicn ^Jarken dem l?cikeli 
tu'crgcben. De n.-uen ^Naifen sind ^ur 
lmcter Li Nulimeter brcit und tra..^en 
das ^?tld d.'S Aoiiias und des Regenten 
Die 'Ilalken zu zwei j)ara sind braun, füi f 
s>ara arnn f^arcl rot, para violett 
20 fara dunlelgrau, L? s)ara blan, 
paia o'iv und 60 para oranciefarben. Die 
1 Divar-!1^arken sind oruncie. Dinar oliv 
4 Dnar dunkelgrün. 5 Dinar' roja und 
t0 Dlnar in brauner 5arbe. 

Sri»»kunq der Televkonwrechge' 
bttvren mit Oesterreich Mlt i. Jänner 
tritt eine <L>l'öhung der T'?Iepk^o>iifrkel'ge 
bühren mit (D-slerrelch ein. Lin telepl^oni-
fck'es Ge prää,, d. i. dre» ZN'nulen. wird ab 
1. Männer tür die strecke !Vien—tsnb jana, 
IVicn—Zaa'eb, Wien —Vrod a. d. ^ave 
jecbs franzön che Franken kosten. Für drin­
gende GespkAche wird die dreifache Gebilh» 
berechnet. Für s)reßze'psAche ailt Lrmaßi' 
gung zur öÄlfle. Der französi>che Franken 
gibt 32 östeirelchische Ii,onen. 

Voraei» Mittwoch den S Tännei 
KVTt. findet in »amtlichen obe»en Aasino-
räum>ich?eit<n das s?rwatangestellien.U,äflz-
chen statt. Legmn 7 Ubr at^ends. Dt» Tai'z 
muslk besorgt die vollständige Aüdbat?nwe,l-
stältenkapelle. Im prachtvoll anc^elegtei» 
Vintergarten wlid das Verein--Salon- Gr-
chester des priratancestellten» Bilduiig!-
vere'nes unter pert. tciiung des l^erri' 
v. Roba koitzertieren, Kaffee-, Likör», lveln, 
Delikatessen zeit, Konditorei, Blumen» Ruch» 

'.'-sr!' 
de besten tun, den Leuten selbst ^ii 
k»elfen. T5M armen Menschen kann ja esn 
Unifllllck zuqestoszen sein. Wenn e? nun be--
trunken qewcicn wäre, und irj^endmci unter 
dem Zchnec lästc'. Du bist doch nicht bi^je, das^ 
nun cruS dein Poill.'s eni^emc nichts wiid?" 

„Nmn, qche nur", antwortete dre Gräfin> 
di.? aiiö Fenster ssttreten war, mit seUsmil 
belecstvr Etitnme. „Uiid bringe >nir 
da'N'N Nachricht. Cs märi» c'ntsctzlich,' '.vcnn 
dein Mensckien etwns zu^^'stos'^..'n wäre!" 

Der (^raf vcrlicf^ deil 5'^'nsrsn'Ä. 
H?lem', die.erschreckt zu.^cliöri lia'tte, war' 

tete einen Anqenblick, dann trei^l sii? M' (^rä-
siin und lirochte ihre Bitte vor. 

Grace Koschwinska stand iminer noch mn 
?senstcr mid hatte die Stirn fest an die 
Ech^-i^en gevrcsit. Als 5>el»^ne schwieq. ivond-
re sie sich Uvnistsa'm um und starrte das i>in<?e 
Mädchen mit fremdem, lerrem AuSdrn^ an. 

„Vi^ schon die weinen Florken flioqen". 
made >ie damn tiiit klanalaser Stiimne, ..wie 
damals m PlniS, weiset du noch, Eqon'^ '.'ll'? 
dn mitjihr mnqst. i"'>^ ich schlich euch N'ach 
— ttitd dann daitn '—" 

Eie nestelte mit deii .^öii^en linrichiq aii 
»hrc^m Morl^nkleid kieriim. ^hre bla,?en ÄN' 
Pen blisNen immer st<irrer, ihre Ctimnie 
Mittlre fli'isteriid: „Du liebst sie nicl^t? Du 
dast sie nie geliebt? Nur uiich inich - -
jch>ln?t>.' ttlir!" 

warenzelt. Für Rotillons ist bestens gesorgt. 
Die vorarbeiten, mit denen der Aueschuß 
bereits zu Lnde ist, lassen erwarten, daß 
dieses Aranzchen eines der schönsten der 
Saison werden wird> Das p. T j^u'^likuin. 
welches fsir dieses Kränzchen Interesse und 
keine Einladung crk^alteu bat, möge sich 
selbe im ^Tkanufaktur- ^liodenwarengeschAste 
Ullaga. Aleksandrova cssta, ^Nustka!ienba»id 
lung kzöfer, 5^olska ulva uiid in der Lison 
k?andlung Nup. Ieglits.-!', go-poska ulica 
auliolen. Atraßentoilette eru?iu,scht. 

VtroVienraiib. Als der Gberpe.'^fontroslor 
Franz ^us gestei.»» nachts uni 2 Ul^r 
sich von der AlcksaNdrova cesia :n die j?re 
ssrnova cesta begab, sal? cr sich plö^lich von 
drei Ssldatsit uniringt, wovon eiiier an iLus 
die Frage stellte wieviel Ul^r e^ wäre. 2ll5 
^us nachi'el>'tt wollte, packten ilin zivei an 
der rechten uitd» linken t^and, u.'ät7t.end der 
dritte Soldat il^m den ^ioc? aufriß rmd au:-
der Brus?tasche sein l^ortefeuille eiitnal^in, 
worin Lus seine ganze Nionatsgaae, 3600 K. 
verrval^rt katte. Der tziiferus nach der ötraza 
blieb nati'irlich vergebeii5. D e ^-iraßenräuber 
entfernten sich dann mit il'r.'r ^>.^euts schleu 
niaft. Dcr Ueoerfallene eibt adiese drei 
Soldaten am selk'cn Al?e»id iiu Ga'll^au-
vigec, Koroska cesta 23, gesei'cil zu b bcn. 
tvo sie sich auf sel»r viian^^cnelzme lveise 
beinerkl ar machten, später ?7»'t den im Aast 
l-^ans aiiwe'enden Z'vilisteu i?, Streit gerieten, 
wo sie dann kurzerl^and ciu^ dein G?stl'>ause 
gewaltsam entferiit — Siraßeii-
ränberoien mitten in d-^r 5^!adt siird ein rech! 
oodsi'kl'ches Zeichen ii^r die öicherheitsver-
i'äitiliffe unserer Draustadt! öowcit braucht 
es noch nicht zu komiiicri, da^^ es eine lOag 
l'alsigköit bedeutet, des Nachts öffentliche 
!?tras^sn zu pasiieceii. lVenn die ^>chcrl?eits 
pol'zei ^as^lenliiäßig nicht ausreichen sollte 
mitßte eben auch Abbilfe geschaffen werdeii. 
Tbcnatle^isti'ch w?rden iii letzter auch 
die w'edei'!?.)!icn 'Lrzesss durch ^Icintarpsr-
''one>l. I^atle es seinerzeit Nlilltäspalrouillei' 
^egebeii. die unbesucrtes verweilen von 
^luliiäi Personen in Gast und Aaffeebansern 
oder aiif der ^trtZße verliindertsii, warurn 
kann dies jetzt nicht der Fall sein? 

Tie Wach und Gchließanstalt btfiude! 
lch j?kt Koroöka ceita 1o. var.'errc. 

Kino. 
Mestni kino Cxklusi fisin „^^'iku^blu!*, 

^^iiluS'^iama in ^ Akt^n. wird uon 3. 
'»'ichliksilich 6. Jänner vori(sü''rt. — Vc-. 
' NN der Vo> ü nunc^en utn 13 (6^ unl' 
20 l8) Ulir. — ^^et der zwctlett Vol^ü!.)ulna 
?a »Orchesterson^ert. 
Noriborski bioßkop. Der Pru^ksism 

„Die Tänzerin Biirbciiia5 liat heute seinen 
ltzten Sp elta,i. Der Piachtfi'in hat ein» 
t'mm!a dciS Lob und ist i?dem K-nosrennd 
vie Äesichttqung bestuiv zu emps«!^lcn. 

Die Lösung bei' Adrla-

Der Beoarader Korre'pondeni 
der ^.Kölni 6'cn Aeiturig" sendet 
seine,n ^laito ül'er die tosung der 
Adriafrage den folgendeil Artikel: 

Als anl 28 ^rmi 191L in Sarajeris die 
zwsi j?lflolenschüffe knallten, die den Auftakt 
^u der granfigeir Tod^'^''^'m;.cho>iie des lvelt« 
srieces bildtteir, wollte der Mörder Franz 
^^erdinarids und seiner Gemal^lin, der Serbe 
s)rincip. weniger den Lrben der alten liabs 
burgerkrons und in il?m die Ankunft der 
Donaumonarchie trcff^n als den Ausdel>-
!lusdel.>»>un>isdrang (Oesterreich Ungarns über 

den Balkan k?in. Dem Reiche Franz ^oiefs I 
waren überseeische Siedlungen versagt ge-
blie' en; es I^atte nach eiiiem anderen ven 

tiel für seine politischen wie wirtschaftlichen 
Ansprüche, die diese Großmacht im Zeitalter 
des Iinperialismus ebenso gut wie alle 
andere Großmächte begte, sich umsetzen 
miissen Uiid es l^atte sie iir seiner unmittel­
baren Näl^e. auf dem Balkan, gefunden. 
Gesierreich - Unaains mack^txolitisci-er weg 
ivar die Strasse Wien—Buda^'efi —^7is— 
Solun geworden und es war auf ik?>n zu° 
smninmgestoßen init dein Drang der kleinen 
Staaten, die auf der ^^alkanl?albinsel siedel­
ten, nach nationaler (k^eschlossenheit und 
politischer Unabhängiakeit. Gladstones Morl 
ans daii ^0er Jahren de5 ver^oisenen ^al>r. 

l^^ndert!^'' .?^»r Balkan den.Bulrattr5iker»i.! 

und das unablässige Ningsi? dieser kleinen 
??atione,l uin die Befreiung vom türklkcheii 
Joch hätten der Donaumonarchie eine U.^ar 
nung sein sollen; aber im vertrauen auf^ 
seine Stärke als imlitärische ^l^acht und in 
der Gewißheit, bei dec Vertcidignng seiner 
tebenikinteressen Deutschland an feiiier Seite 
zu finden, rvar Gester-eich Ungarn von dcr 
Gkknpation Bosniens und der l^erzegovina 
zu deren Aimenon geschritten, undeks'Minert 
darum, daß ibm dadurch die Todfeindschaft 
der Balkanoölkci: und iimnentlich des zunächst 
voii diesem Ausdeluiun>?sdrang b^dcobtsn 
Serbiens bcschizdzn u^iirde. D.i nian zudem 
in Wien und 'Budapest es bis in die kra.^s 
des Zu'an:me»^ruchcs hinein nicht verstand, 
die breiinendste inne''x:'!itische Frage, die 
irmdlawilche, ?u lö'cn, u>u!:dc das böst' ^Lnde 
unvernieidlichdie Nationalitälea tr'iii.ilp'.^Ier-
t,'n eines «laze^ über die Staatsidee der 
Dop^'elmoi'.a.chie uiid das !!.?l?ich fiel in seine 
Bestandteile auseinander. Ini 5üdw?stc!i 
des allen S<'iat!:s tntiland das ssidslawische >. 
Reich, danla'i, stürmisch liegrrV^t vo>i den l 
südslawischen Beioohnern der Klisteiil.^nder 
des Ad rittti chen R'keeies: der Nachfolger 

l 
der Türkei als Lrbfeind de,? natioiia^eii 
Geschlossenl^eit und politischen Unabl.aiigig-
keit erat-, v^:c dcr 'liols^ rnit den tönernen 
^küßcii, in zusammenge.un'ön, der IVeg 
in die Freik.^'t des sr'^dllawischeii ^^ationa?-
staats rrar frei. >. 

Diese Fl-eude bat^ n'.cht laiige gewäl^rt^ 
i^estorrei^-Un.^.arns. altse Gegner cn der 
'.!ldria. I'alien, das allein in den Krieg ein» 

zetreten war auf das versprechen lün, 
Oesterreichs-Ungarns Erbschaft an der Gst-
ti'ste an der Adria aiitreten zu dürfen, l'a: 
Nicht lange geschwaiikt und ,nit der B.ute 
auch das lvagnis mit iir den Kauf genoin' 
men, mit dem Gefierreich-Ungarn bei seiner 
LZestätigung auf dem Balkan seit 1873 rech 

nen mußte und an denr es schließlich ver-
blutet ist. Ls kaim gar kein Zweifel darriber 
bestehen, daß trotz des in Santa ^llargberita 

letzt geschlossenen Verteidigung5bünd,iis^es 
zwischen Italien und Südjlawien das Reich 
Viktor 5>nanuels als Lrbe auch der Feiird 

'chaft Oesterreich-Ungarns gegen die Bal-
kanstaaten angesel^en wird rind daß gerade 
diesem verteldigutigsbündnis nur eine pa-
pierne Bedeutung zukoinint. ^a, es wird 
geradezu als ein kzobn angesehcii, weil es 
in deinsclben Augenblick abgeschlossen wurde, 

in dem Südjlawien an Italien fast eine 
l^albe !Nilli0n volksgenoi^en verlor und 
über die k^älfte der Gebiete seiner natio­

nalen Setznsuchl dazu. Auch offenstchtlich 
wird zuin Schaden noch der Spott gefügt 
liidem der Dichterfeldl^err d'Anunzio noch 
incht geiiug an den Abmachungen voi» 
Santa !7largher^t2 bat, sondern nuil seiner-

seits noch Inseln vor der dalmaiiiiischen 
Küste besetzt und Südslawien zugesprochene 
Städte auf dem Festland einiiiinnit. I^ie? in 
^eograd ist in dieseii Tagen das Ll^ort 
„Krieg" oft geirug gefallen. Selbstoerstäiid-
lich aber denkt nieinaiid im Augeiiblic? ^ rns« 

lich daraii, jetzt das Schwert zu zielvn: 
Südslawien l'at wie die ganze Welt 
den Frieden wohl äußerst driiigeiid nö­
tig, und inebr als einnial habe ich iin 

Gespräch init Südslawen- vsrschiedeiister Klas 
ten den Ansspi-uch gehört: .Wer uns von 
Krieg redet, ist unser Feitid.* Aber ebenso 
selbstoerstäiidlich ist es, daß der j?akt oo!l 
Santa !11argherita nicht vergessen werden 
wird, und daß leicht bei eineiii Fall inter 
nationaler Verwicklungen, in den Italieii 
etwa verstrickt werden konnte, maii diesem 
dann von Beograd ans ebe»iso die Rcch 

»ung überreichen köniite, wie Rom sie sei 
nerzeit iir Wien überr?i.cht hat. Ein?ikt ita. 
lienischer Kluzheit ivar da5 Abko'nmen von 
Santa ^l'iargheiita je^eiisalls iiicht. 

Der Zufall bat es gewollt, daß Italien 
eigentlich seine holten Fordertii^geii ter ge» 

jspaniiten ^age in j«!nein Innc»n zn ver^ 
d.inkcn UiN den N<itionalist»'u <^)eiiü.>< 

zu tun. wurden die Forderunzeil so hoch 
geschraubt mrd der innere Zustand des süd« 
slawischeii Reiches erlaubte ein entschiedenes 
Gegenaustrc^ten nicht. Südslawien Hai wir'^ 
lich dabei j^ech gehabt, l^'o^d George batt« 
sich in Qizsrii, ^Nillerand in Air-les Bains 
zur I^'^eutralit^lt r^erpstichtet. Südslawienz 
Gönirer, Wilson, war uninitteltar vzr den 
vecba,idl:«.i'.getl gestürzt worden, keinerlei 
l^i'fe einer oesreundetcii Großmacht stand 
den Bcograder Sla.^tsniüiik'crn zu Gobote 
Deshall) HÄtte in.^.n l^ier auch scrue iuv 
ini::elbare vcrhcuidluii.^en mit der Groß«' 
macht Ital'eil i.'ernricden, würde mair eI 
lieber geseeheii ha!?en, we.iii die Botschafter-
konferen> die Adriafr.^g»-^ als eine /5>.'age der^ 
hohen foliti?. al5 zu ihrein Bereich gcrörig 
anerkailiit und geregelt hätte: daß der Üleine-
Siaat dem grcßeii de', unmutelbaren ver« 
haitdluligön unlerb.eacn w^^rde, rr'ar dei^ 

^^chrzi^^l'l der hiesigen ii:asic^c'oendcn ^'olitikcr 
klar, ^'^iir einer machte davon eiue Alis^ 
'.'ahrnc, nur enicr riet wieder und wieS^ 
elüen zu ui^niiüelbarcir vethandlunaen —^ 
iind gegen diesen einen richtet sich nu.r auch 
in vollein '1'^a^e der Zorn der L>lttü'.,''ch:su 
Dieser eine Staatsinann ist der ^Uinister des 
AeUj^^ere.r des Besgi'äder üa^^nietts. Aerc 
Dr. Ante T!ruf?ch>ic. Liiinia! ist es l^i^'Uinbi,^ 
gewesen, der die Losung der Adri-ifrag» 
imnier ivieder ^ni'.aus.^eschobeir hat, ol'wohl 

— wie sich ietzt gezeigt hat — die Zei^ 
ilicht fue Südslawien arbeitete und die in 
Santa ^V<argberita er^'obenen Forderungen.' 
ül'er die inan im Ianncr dieses Jahres in 
^?alla?';a rierbaiidclir wellte, bei wn^em Ä' er' 
treffen. Niaa ''agt. in Santa U?argl>^'rn»z 

nur die Ukitelschrlft unter ein Sä-riftstück ge-j 
^etzt worden, das vor der Abreise der jüd^ 

slawischen Beiiollmächttgten bereits fir und 
fertig war. ' 

Die Verstimmung gegen den Ulinisler de^ 
Aeußern war denn auch allgeinein und er 
legte sein Amt nieder. An dem Vertrag 
wird der Staat lange zu trageir baben und 

es ist keine leichte Last^ die ihm damit ans-
gebürdet wurde. 

Volkswirtschaft. 
VSne neue WarenveirtcÄrtvcrord-

ttunft in vesterreiÄ In den i'ächst'^n 
Tasten wird die mit Zii^tlminuns^ v^aupt--
auHschusseS be^ Nationalrates erlais n? neue 
'^^erordnnna ü^er die Ein', ?lu'- und Turch-
knbr von W^ren die van 
Oesierrcich verlautbau, die wich'.tqe Ä.'rän« 
derung(n fegcnüder den bestehenden Vcr« 
a.dnunqen enthält. i)?o? al!?:n wird da? 
b!?beriqe as!a<'meiue Einsuhrveibot entspre­
chend d?n ver N?!i!ei ung nach 
ritiem schr'tt-vesjen !:chbau der Zvanq^wirt' 
schkit auf eine nur eine Ncib? von Waren 
enthaltende Vcrbotliste.elrqe^cbränk^. 
'kils w'.ro auch die bii'l"!: sr«kgela"''?ne C'in-
'ul'r aus dcr Tschechoilew'-sei. auS Pol:n 
und Iltis^ant rnnmel-r iin Ncil?nieil der 
botliste Utlter q^st.llt. Dic ^»-.iHsuhr' 
verböte werden ioincit al' mi^l'^l ch ^"nqe.' 
schränkt. D'e ?nichfltfir ist frc?. > sind 
>edialich jlne .!'o sorgen l^elvojseit. »'ie eine 
u'ient'ünschte, '>)"st nicht zul->e!,^si.'i.^ Ein-
iudr auf dnn Umwege iilirr die Dilrchsnb^ 
'^cUi'nderr. 
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Seite » vcr. ^ ^^aivner 

Kleiner Anzeiger. 

Do»»»»eo»»»«»»s»»as 

Vstkchledenes 
»»»»»»»», 

Feinen ^kr<sson tausfs^e qeien 
gut er''altenen qro>n Linvleuni» 
oder Vclomtrpvlch rvcntue! auch 
Bc<rv?r?t.'!cr.> on rile'chür 

s<Z',li'il!,'''e An^:äcie n. t An« 
o a ! ^ ' e  d e n  t ^ t r v ^ e  u n d s ? « / ! ?  
oen^'Ufr Tldi^ene unter Chlffl^,N. 

sin die ?^'c.tv. 
Zkrci 'o?'de^ ?lrcn werden m 
^irrntt.sittnq genommen. Nnfrnl^e 
«n d?? '^'erw. 7i1 

»'tne .f'srr-'n, unli 
5?naf'«'nschn''e und 4) si"d 
um n(^0 K. zu ver!aufetu Al'sr^ 
i^ertv. 7'7, 

vl vkfkinsm. Tße''n 77. 

Z e t t v n s t  

Warne hil-mit fed^rman über 
mich kalsche Mkrüchte?u v^rsirci-
ten, d,^ i.-b j''de!i unbzrmhsr^ii 
d?nr ^'.'richte üb.'rieae. LZ 

Zr^iLn-s Äpeisc'^^'nmc? ist 

Setön- Echsnnimmcrmöbel 
WS .e' ?lü''<'is-: s>illl7 ;!!! l'krk.itt-
s-n. f^r>'^"rc'ceva Zi> lci 
s?ra". W^rr. 

Sainii-zck?. 
-»'nks'sli^, f!i'inner t ! kircc!. 

u-d s"-»';: s'isllsl 'N 
Wtjfch-ritt sucht Arbeit, jinfr^^e > ^u'r',i ii>n. Kii^o'chine'^^Me 'lS5. 
in der Lern?. 710 

Z^saUZä^LN 
B«v«v»»Lacik^AvLsvvos 

iT'ttrinan''. m't ne-f verbau-
si-n Ssl'mZi!?!? trg !!), I. St ^.. 

? seu-c'' l'''ci'-tcn 
uZ in dcr N.'.lie 

kova c.si'?, wi > ->1! 
m:urn aeü'ä'i. iiliserl?. k'.l 
:'/?ycik. ?:5ir!tte'-!^rc>ne 7. 

1^ ^^ftl 
TÄeitt »u vel'a'ifen. 

ode,- e'n 

''. 1'<'.'> ci 17 

V.'o l^n Zl lUl v 2!Nt!l'? 
Eodcü. ai^eier^e-i-'nn 1 n'it?lr?lci-
jchcn sc»fc,rr bill.q V'l vec^ 
<ai>?r. Eac'a, Slowenii'irnd^c. 

.!c d. san-l rcn, 
— i uud e!n ?'!no^sii!!'!7. /zUg M v.r-

!ur fc»«:? i. !'<? 

Tcrlnujl: 
it'ntcs, au!?r :ni! FreiU' 

d.'n^ mlT^cc 
mi- C.'rmid 

l.-i6 7och 
d'.n'N die ioi'-icss ?''! 

L.'Zn'-ik'-?. Äarv.ii-'.ij 
ulim ."'. 

k i o m s '  U ' i t  l l ' i v r s  '  

in ' l!. 0 ,? T rise ̂  i ti? !N«.' r ' a :?' 
ist !ir'!^''oz?t -u 

!'^ri!ovZ ul'c'? 
i i. 1. t i-:. 

n!'i:«>.z 5»'-i'.u?.? inid v'''i^'^ic-
i)eue D v.k n« uu!^ .^'/^r.'ns ei-er 
n? cu. ^l'ÄU NÜsz. an-
l?r 4'?. 1. , 'Nl 5^ok 

".l'' i.'I,r 'stl'uc? 
'k-'7'N ! N!!^ Mazdalc:i^'i 

.'u! t!, 1). l'.ik.? 70t 

. s i >)vchtl^qa,iscr ^ u? 
v.t:rössc in f/'ucictt l'>id eui r 
v.l.rc„c IN ^c.l^. j^unkl.r Än'u^ für 0)c-

sl^it i'l'ver>.:>s>"^. Vl "!isi-f!f,ett. 
'l^ülvi'aisö l. ^t-, ro!l 11-
'I'.ir."' 70^ »» -c i !!. - , " 

I 
ss?»l?s«!i?arcKTlFv«Trk!e Si?L.?aiiv»v>7i??V'»pZL.''Nv 

t'.1'ez!le SüzNzii 

V,?nsi Q?ak?s. 

WZ YÄ ^Z'Z2!lÄ 
best:? Q laliiAt b ll c'/t vs^-

pcr Vost unz ^>^c:hr 

Joses S.^wüb, 
GoLp!iN.i ul. 3Z, H^r'.uig.. 

andiiln.i. 

WN'N'M? 

^ « Olaa Somspyi von Tndovee p<bt km eigenen sowie im Namen ihrer 
Z Sü^ne Dot»or ßkarl Frit», Blktor und Theovnv Somagyi von Sodovec, 

i?ivie d.-r Mi'tter. Frzu Marie SomS'iyi von Sudovec. .ferner deS Bniderz 
i^ansd'rekior DSti^r Somoqyi V0:t Zudouec und der Schwester, verw. Gvst« 
s:ärk stcitt, jkdii- be ondcren klnzei ie» hiemit allen Ver vzndtsn und streun!»?» be» 
lauut, d.iß ihr lieber N!it?crgeßlicher Gatte, bez'v. Vater, Sohn und Bruder 

... 
M..Ä 

Oberst i. N. 

von Lllöovee 

>> 

am um halb T Uhr morqens unZ für immer verfassen Hit. 
'Tie Beerdigung findet am 4. Jüni^er um ^ Uhr nachm. in Slov. Bistriea 

statt. 
?i<? feil. Seelenmesse wird am MittwoH den ö. Jänner um S Uhr vorm. 

iu der.hi'si^kn Ctl^dlpsarrli'.che gelesen. 

Friede seinem Andenke»! 
w!rd aufgenommen iin 

en5 

s?G? Sen^Ä.3 

9!^ 

. 75 .'1 ^ 

g .' -. , - . - meinen geehrten Kunden ein herzliches 
« Vro^hvnNun,:, ° ^ ^ > 

«IM 

g?c>i lvr.i.c', 

l'' >. s». 
l ^ n g . - - v d c r  o s s e t i  

l? lii^st 

L? l»^ nals< a 'ti! cn. ''^'07!?!»^urslsi ''ch 
i'iw.. s-illischenkc?')!"!:! I'vcl'.slprk'isi'. 
T!,t?S, "'clt^.'a ecsta 
Unj!;ctstrzßc.) 

Zu vsrküZ!?.'» 

SV'iN^ckJiiaSVVWKLllSIUS 
''S.li ('''L'rs:'?<'«n^suna5'?an>'^ im k'i'N' 

's'! liici'.t o^it 't" e 
!il'?'''-?>!, N'liMl!».^'ich v''i">?!i.'>''!!.'n 

^?r'l,nnni '^^a>'teli !.ud 
w!r^» liir ''^^er'i'nuni «-e'ie 't 

^»ferie unter „^ro'Viaudl!.!'k>n 

^ttvmcr^ und kurirnchiinii^ 
Vl vci!aus?u. ^.ol^ nirs!vc?s>e Til-dt'q^^c'r cspond^'ulin. m'' -

i)ii:ter ^'1' Siidbu.jilwusstälte in ' ilow', i ch nid ^.e-
Zprinns^pr', ^ (ct ro riv'n? un) '?'a': .n'Ue>-

j nlä 1>'s 1. c?I^ .>!. s ri^ mit 
L ^e.r ai^ic ^tt.'och'.cn ,u '>er ^ . .. ^ 
kau'^n '-':iie. '^ crw. tW.0 

'^cn?'>ln!,.diu 5U revkmfcn. .^ctä'nqicr V-^anttcr ^er Lvö^7 
Anir tri .'.onc;c lll dra«^^,^ u'd ^^rr-ollii^'^in 

^ n t  r n ' s  n n n  s t ^ n f ? ,  i l l '  
Tu77c!N<'i!?^v sie'ürtu? .'.Uanicl ! w u -trn u>'.d deM'' Zie T.? zche 
N^id cit!?' (^!?Lvirl luis ein .^ei» fti Nlit. 7le nnt 
tcn.uauteltl^'V cillc» neu. pvelc^ ^ tial'^au ni)che an ..-'imurr ^'^0 ' 
w.'v: v.rluufen. llg > au 'lrr ^ 
7. l G>.. Im?«. ?l'rp.i?,-r!Zll'y ' iv.rd 

al.cn ml S>e> a»; n > c'u . rumi ir.e i a '^.e ' 
?u rellc^u'ku, rächst v > '>- .'Ul"!eu'2'<!' . 

N 

in V'. l <'N 
1 a -
li , , 10'-

11) _ . 10'-' 

und 
V.ViZ 

li'/c.t je.'e per 

GZ-?ms!?.' «--a 6. 
? r 5 k?' 7 <» Z P e ̂  'i.!' 5»'" 5 
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